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Am Anfang meiner Tätigkeit musste ich mich zunächst in die Gepflogenheiten der Buchführung 
innerhalb der Piratenpartei sowie den gesetzlichen Verpflichtungen einarbeiten. Dazu nahm ich 
Kontakt mit dem Landesschatzmeister auf, las mir gewissenhaft die damals noch am Anfang 
stehenden “Richtlinien für Schatzmeister” der Piratenpartei durch und sah mir 
Rechenschaftsberichte anderer Parteien an. Dieser Lern- und Wiederaufbearbeitsungsprozess zog 
sich durch meine gesamte Amtslaufzeit.

Im Januar holte ich Angebote zur Eröffnung eines Kontos bei verschiedenen Banken in der Region 
ein.
Ich versuchte die Standorte von Videoüberwachungsmaßnahmen in der Region Trier 
herrauszufinden. Dazu versuchte ich Kontakt mit dem Trierer Datenschutzbeauftragen 
aufzunehmen, was mir nach mehrmaligen Versuchen erst im Februar gelang. Er verwies mich 
allerdings an die Aufsicht und Dienstleistungsdirektion Trier, welche mich wiederrum an den 
Landesdatenschutzbeauftragen, Abteilung "Datenschutz in der Privatwirtschaft" verwies. Der 
Abteilungsleiter, Stefan Brink, verweigerte mir allerdings diese Auskunft mit Verweis auf das 
"Informationelle Selbstbestimmungsrecht der betroffenen Personen". Diese Email möchte ich in 
teilen Zitieren: 

  Einer Mitteilung der uns bekannten Videoüberwachungen steht das 
informationelle Selbstbestimmungsrecht der betroffenen Personen und 
Unternehmen entgegen, welche diese Maßnahmen durchführen. 

Um entscheiden zu können, ob Ihr Informationsinteresse diese 
Rechtspositionen überwiegt, darf ich Sie bitten, mir mitzuteilen, ob Sie 
aus einem allgemeinen Informationsinteresse heraus anfragen oder andere 
Zwecke - wenn ja, welche? - mit Ihrer Anfrage verfolgen. 

Ich leitete diese Mail an die AG Recht weiter und erhoffte mir mit dieser eine entsprechende 
Antwort formulieren zu können. Leider Antwortete mir dort niemand.
Um mein Unverständnis dieser Email zu unterstreichen, möchte hier nocheinmal ganz explizit auf 
die “Stadtführung Videoüberwachung - der überwachte Verbraucher” vom 12. April 2010  des 
Landesdatenschutzbeauftragten persönlich in Mainz, in welcher den Teilnehmern alle bekannten 
Überwachungskameras gezeigt wurden, hinweisen ( http://www.datenschutz.rlp.de/de/presseartikel.php?

pm=pm2010033101 ).

Im Februar eröffente ich zusammen mit Thomas Heinen ein Giro-Konto bei der Sparkasse Trier.
Des weiteren nahm ich am Landesfinanzauschuss teil und erarbeitete dort mit den anderen 
Schatzmeistern den Haushaltsplan 2010 sowie eine Rahmenplanung zur Finanzierung und 
Unterstützung der Kreisverbände.
Nach Eröffung des Postfachs für den Kreisverband verwaltete ich dieses hauptsächlich.

Im März holte ich Angebote für Hoster ein. Später wurde von Felix-Nicolai Müller ein Sponsor für 
die Webpräsenz gefunden.
Ich schrieb an der Pressemitteilung “Piratenpartei kritisiert geplante Videoüberwachung an der 
Fachhochschule Trier” sowie dem zugehörigen Leserbrief mit.
Ich erarbeitete einen Vorschlag zur GO des Vorstands.

http://www.datenschutz.rlp.de/de/presseartikel.php?pm=pm2010033101
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Im April versuchte ich Hautpsächlich mit dem Landesvorstand zu reden um die dem Kreisverband 
zustehenden Mitgliedsbeiträge zu erhalten. Mitte März wurde dem Kreisverband dann ein 
Vorschuss in Höhe von 200 € Überwiesen.

Im Mai nahm ich am Bundesparteitag teil. Außerdem nahm ich mir der “Petition 108e” gegen 
Abgeordnetenkorruption an und sammelte bei jeder Gelegenheit Unterschriften im Kreisverband. 
Des weiteren nahm ich am NRW-Wahlabend in Trier teil. Da wir dort zum ersten Mal eine 
Spendendose verwendeten musste ich mich in folge über den korrekten Umgang mit “nicht 
zweifelsfrei zuzordnenden Spenden” informieren.

Im Juni wurde ich als “Content-Admin” vom Landesvorstand für die Webseite www.piraten-rlp.de 
beauftragt. In folge überholte ich die Webseite, pflegte Termine und Texte ein und hielt sie soweit 
möglich auf dem neusten Stand. Außerdem arbeitete ich an Presseerklärungen des LV mit.
Ich nahm am Landesparteitag in Pfaffen-Schwabenheim teil und wurde dort auf Platz 9 der 
Landesliste gewählt.

Im Juli und August organisierte ich mehrere Infostände in Trier und nahm daran aktiv Teil. Nach 
dem Rücktritt von Thomas Heinen übernahm ich einen Großteil von dessen Aufgaben, insbesondere 
die Verwaltung der Homepage des Kreisverbandes sowie des Twitter-Accounts @PiratenTrier. 
Danach kümmerte ich mich hauptsächlich um die Organisation des anstehenden Kreisparteitag 
sowie den von uns auszurichtenden 4. Landesparteitag des LV RLP.

Im September nahm ich am Stammtisch Bitburg bezüglich des möglichen Anschlusses der Kreise 
“Eifelkreis Bitburg-Prüm” und “Vulkaneifel” teil.

http://www.piraten-rlp.de/

